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VORWORT

Liebe Darstellerinnen und Darsteller,

herzlich willkommen zum hoffentlich nicht ‘eiligen’ Theaterspiel!

Genießt lieber die Vorbereitungen und natürlich die Aufführungen. Alles dreht sich
in dieser Heftreihe um Weihnachten: Da vermisst eine Familie ihren
Christbaumständer, da entdeckt ein kleiner Junge plötzlich, dass man kein 
Geschenk für Opa hat, da unterhalten sich Müsliriegel und Toffeefee im Kaufhaus
über ein leckeres Weihnachtsfest und da treibt schließlich ein exotischer
Schleimzipfelkäfer sein Unwesen auf einem Christbaum.

Neben den manchmal ‘verrückten’ Stücken könnt ihr hier aber auch traditionelle
Weihnachtsspiele finden. Allerdings streiken die Hirten und die Bühne wird zum
Ort eines turbulenten Geschehens.

Meine Stücke sind mal besinnlich, mal laut polternd, immer jedoch - so hoffe ich -
unterhaltsam und kurzweilig für euch und euer Publikum.

Ihr könnt sie für eine vorweihnachtliche Andacht am Vormittag inszenieren oder für
einen Theaterabend in der Adventszeit aufbereiten. 

Die Besetzungsliste ist mal umfangreich, mal etwas schmaler. So bietet es sich an,
mit ganzen Klassen oder kleinen Gruppen zu spielen. Gern könnt ihr Rollen teilen
oder ergänzen. Ich habe mit meinen Klassen oft ‘gemogelt’ und die Zahl der Hirten
etwa verdoppelt, habe weitere Familienmitglieder erfunden oder ein paar neue 
sprechende Schmatzriegel ins Supermarktregal gestellt.

Ich wünsche euch allen eine Menge Applaus und...ein wunderbares Weihnachtsfest!

Hans-Peter Tiemann

Best.-Nr. 20371

Vorwort
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Hans-Peter
Tiemann

EILIGABEND
Ein temporeiches Weihnachtsstück

für die Schulbühne
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E I L I G A B E N D

Stellt euch vor, ihr bemerkt am Heiligabend, dass ein Geschenk fehlt. Bei Familie
Katenbrink scheint in diesem Jahr der Opa leer auszugehen. Mama hat den alten
Herrn einfach vergessen. Dazu kommen Probleme mit Papas Krawatte, mit einer
Taucherausrüstung und mit nörgelnden Kindern. So wird aus dem Heiligabend
tatsächlich ein Eiligabend voller Hektik, gegenseitiger Vorwürfe und
Verwechslungen. 

Das Stück lebt von den vielen Pointen im Dialog: Tochter Corinna wird die Lacher
auf ihrer Seite haben. Sie spielt als ‘kleines Biest’ hier die Hauptrolle und macht es
den eher naiven Eltern ganz schön schwer. Simon-Uwe ist phlegmatisch und
kommt selten hinter dem Comic hervor. Schließlich darf Opa Katenbrink einen
Triumph auskosten. 

Viel Vergnügen und bitte keine Hektik bei eurer Aufführung des Eiligabends! 

Personen:

Mutter (Hannelore)
Vater (Rüdiger)

Tochter (Corinna)
Sohn (Simon-Uwe)

Opa
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EILIGABEND

Im Wohnzimmer der Familie Katenbrink. Im Hintergrund kann ein Weihnachtsbaum 
stehen. Mutter - Hannelore - trägt eine Schürze, hat ein Bügelbrett aufgestellt und
bügelt ein paar Kleidungsstücke, unter anderem eine Hose für den Sohn - Simon-
Uwe -, der - in kurzen Hosen - gelangweilt im Sessel sitzt und einen Comic liest. Er ist
etwa 10 Jahre alt. Tochter Corinna - sie ist etwas älter - sitzt am Tisch und lackiert ihre
Fingernägel. Damit ist sie während des gesamten Stückes beschäftigt. Herr Katenbrink
- Rüdiger - stürmt ab und zu ‘halb angezogen’ über die Bühne und sucht seine Krawatte.
Aus dem Hintergrund erklingen Weihnachtslieder. Simon-Uwe wippt allerdings nach
anderen Rhythmen, denn er hat einen CD-Spieler auf dem Schoß und ist unter den
Kopfhörern ‘abgetaucht’.

Vater
(zunächst von draußen, kommt dann herein) Hannelore, ich finde sie nicht.

Mutter
Du musst oben im Kleiderschrank nachsehen, sie liegt ganz oben hinter der
Bettwäsche.

Vater
(verzweifelt) Da ist sie aber nicht.

Corinna
(gelangweilt) Was sucht er denn jetzt schon wieder?

Vater
(Zur Tochter) Halt du dich da raus, Corinna! Außerdem suche ich ‘jetzt’ und nicht ‘jetzt
schon wieder’.

Mutter
Papa vermisst seine Feiertagskrawatte.

Corinna
Mein ordentlicher Vater hat doch dauernd irgendetwas verlegt.

Vater
Hannelore, muss ich mir das bieten lassen? (Er stürmt wieder hinaus.)

Mutter
Corinna, bitte! An einem Tag wie heute wird nicht gestritten. Der Heilige Abend strahlt
so viel Frieden und ...so viel Wärme aus...(Sie verbrennt sich mit dem Bügeleisen.) Aua!

Corinna
Das war dein Bügeleisen.
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EILIGABEND

Mutter
Für mich ist Weihnachten wie...Weihnachten.

Corinna
Das hast du jetzt aber schön gesagt, Mutter.

Mutter
Am 24. Dezember werden uralte Traditionen belebt.

Corinna
Zum Beispiel die traditionelle Krawattensuche, eine schon bei den Römern zur Zeit
Christi Geburt verbreitete Erlebnissportart. Das Kinderanpflaumen kam wohl erst im
Mittelalter hinzu, muss so um die Zeit der Hexenverbrennungen gewesen sein.

Vater
(von draußen) Ganz oben im Kleiderschrank liegt aber keine Bettwäsche.

Mutter
(ruft) Hinten oben! Nimm bitte den Stuhl oder die Haushaltsleiter, Rüdiger!

Vater
(Von draußen hört man lautes Poltern.) Au, verdammt!

Corinna
(horcht) Es klingt, als ob er den Stuhl genommen hat...

Vater
(schleppt sich gebückt herein und hält die Krawatte hoch) Hier, die Krawatte, sie lag
unterm Bett.

Mutter
Wir müssen uns jetzt beeilen, Rüdiger. Deine Eltern sehen es nicht gern, wenn wir am
Heiligabend zu spät kommen.

Corinna
Oma und Opa wohnen nur ein paar Häuser weiter in der Nachbarschaft, und wir 
schaffen es trotzdem nie, pünktlich bei ihnen zu sein.

Mutter
An mir liegt es ganz bestimmt nicht.

Corinna
Weißt du noch, letztes Jahr Weihnachten? Da haben sie die Bescherung verschoben,
weil Simon-Uwe von den vielen Süßigkeiten dauernd kotzen musste.
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EILIGABEND

Mutter
Und der schöne Perserteppich im Wohnzimmer.

Corinna
Igitt!

Mutter
Dein Bruder hatte Magendarm, Corinna. Oma und Opa haben später auch Magendarm
bekommen und Onkel Paul und Tante Hilde ebenfalls.

Corinna
Simon-Uwes Killervirus hat sie dahingerafft wie die Fliegen. Das war Brüderchens
Rache für die blöden Geschenke.

Vater
Corinna! (Er hat sich einen Taschenspiegel auf den Tisch gestellt und versucht 
vergeblich seine Krawatte zu binden. Damit ist er noch sehr lange beschäftigt.)

Corinna
Ist doch wahr. Wie kann man einem 10jährigen Jungen eine Quietschente für die
Badewanne schenken. Und ich hab’ von Onkel Paul ‘ne Kinokarte für den
Zeichentrickfilm ‘Schniffi, Schnuffi und Schnaffi’ gekriegt. (Sie schüttelt sich.) Brrr!

Vater
Schniffi, Schnuffi und Schnaffi, lass mich raten... . Ist das nicht diese erfolgreiche
Zwergdackel-Boygroup?

Corinna
Haha! (kümmert sich beleidigt um ihre Fingernägel) Wenn Oma und Opa mir heute
Geld schenken, lass ich mich übrigens zwischen Weihnachten und Neujahr piercen.

Vater
Besser zwischen Weihnachten und Neujahr als zwischen Bauchnabel und Unterlippe.

Corinna
Hier (Sie zeigt auf Nasenflügel und Augenbrauen.) lass ich’s machen und hier und hier!

Vater
Tust du nicht!

Corinna
Tu ich doch!
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EILIGABEND

Vater
Tust du nicht!

Corinna
Conny hat’s auch getan, Mapsi, Schnupsi und Biggi ebenfalls. Die hat außerdem noch
ein Tattoo.

Vater
Ist das die Kleine mit den entzündeten Ohrläppchen?

Corinna
Unsinn.

Vater
Stimmt es, dass die Ärzte schon über eine Amputation nachgedacht haben?

Corinna
Du irrst, Papa. Sie wollten die Ohrmuschel zunächst transplantieren, haben sie dann
aber nur geschient und eingegipst.

Mutter
Corinna! Müsst ihr euch am Heiligabend streiten! Beeilt euch lieber!

Vater
Ich muss ohnehin warten.

Mutter
Wieso musst du warten?

Corinna
Auf den Weihnachtsmann?

Vater
Auf meine Taucherausrüstung.

Mutter
(zu Corinna) Er hat wieder einmal das Beste vom Besten gekauft, mit Schnorchel und
Schwimmflossen. Ich möchte nicht wissen, was die gekostet hat, Rüdiger.

Vater
Sie ist wasserdicht bis 300 Meter Tiefe.
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